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Einleitung

Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2022:

Vor dem Hintergrund der COVID-19- Pandemie hat der G-BA seit März 2020 die Inhalte und 
Verfahren unterschiedlicher Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen 
Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G-BA- Beschluss vom 27. März 2020 bzw. 21. April 2022). 
Aber auch jenseits der Qualitätssicherungsverfahren hat die Pandemie im Jahr 2022 bedeutsam
Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte können sich auch in 
den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2022 widerspiegeln. So können etwa die Angaben in 
einigen Berichtsteilen deutlich von den Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen,
was einen direkten Vergleich einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. Dennoch 
stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen und das Leistungsgeschehen in den 
Krankenhäusern für das Berichtsjahr 2022 transparent dar und erfüllen damit eine wichtige 
Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und Ärzte.

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit
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Eingang Arcisstraße

Einleitungstext

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!

Auch das Jahr 2022 war gekennzeichnet durch die Corona-Pandemie. Der nach § 137 SGB V 
verfassten Qualitätsbericht soll einen Überblick über die Leistungsfähigkeit unseres Hauses 
auch in dieser weiterhin schwierigen Zeit geben.

Das Diakoniewerk München-Maxvorstadt ist das Kompetenzzentrum für Gesundheit, 
Wohlergehen und Pflege im Herzen Münchens. Als christliches Unternehmen ist es dem 
Diakonischen Werk Bayern angeschlossen.

Unsere Klinik verfügt über 87 Betten in folgenden Fachabteilungen:

·               Innere Medizin mit Akutgeriatrie und Angiologie

·               Innere Medizin für Schmerzmedizin
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·               Chirurgie

·               Belegklinik mit den Fachrichtungen Allgemeine Chirurgie, Gynäkologie, HNO, Innere 
Medizin

Unter dem Dach des Diakoniewerks gibt es weiterhin:

◦         Klinik für Geriatrische Rehabilitation 

◦         Ambulantes Therapiezentrum

◦         Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe

◦         und eine stationäre Senioreneinrichtung mit 97 vollstationären Plätzen.

Als Einrichtung für Gesundheit und Pflege orientieren wir uns an christlichen Werten. 
Zuwendung, Nächstenliebe und Professionalität sollen für alle Menschen erfahrbar werden. Das
bedeutet, dass wir eine hochwertige medizinisch-pflegerische Versorgung auf dem neuesten 
Wissensstand für selbstverständlich erachten und dabei unsere Strukturen und Abläufe so 
gestalten, dass eine gute Ergebnisqualität für unsere Patienten, Rehabilitanden und Bewohner 
entsteht.

In unserer Abteilung für Innere Medizin mit Akutgeriatrie werden allgemein-internistische 
Erkrankungen behandelt. Sie steht Patient*innen aller Altersgruppen offen. Unsere besondere 
Expertise gilt jedoch den medizinischen Bedürfnissen hochbetagter Menschen. Geriatrische 
Patient*innen benötigen eine besondere Behandlung, weil sie nicht nur eine, sondern häufig 
mehrere schwerwiegende Erkrankungen (Multimorbidität) aufweisen, was nicht selten zu einer 
„Gebrechlichkeit“ mit einer verminderten Fähigkeit der Selbstversorgung führt. Für geriatrische 
Patient*innen, die als Folge einer akuten Zustandsverschlechterung einer stationären 
Behandlung bedürfen, gibt es unsere Abteilung für Akutgeriatrie. Unser Ziel ist es, unseren 
Patienten mit geringen und wenig belastenden Maßnahmen die Möglichkeit zu geben, ein 
geriatrisch-reflektiertes Behandlungsziel zu erreichen. Weiterhin möchten wir für die ambulante
Weiterbehandlung, eine tragfähige Grundlage bereitstellen.

In unserer Hauptabteilung Innere Medizin mit Schwerpunkt Schmerzmedizin arbeiten 
Expert*innen aus unterschiedlichen Fachgebieten zusammen, um Schmerz auf höchstem 
wissenschaftlichem und medizinischem Niveau zu bekämpfen. Mit der multimodalen 
Schmerztherapie setzen wir die derzeit effektivste Therapiemöglichkeit bei chronischen 
Schmerzen ein. Wir führen alle Verfahren der modernen Schmerztherapie zusammen und 
leisten vollstationäre Versorgung auf höchstem Niveau. Dazu gehören neben der multimodalen 
Schmerztherapie auch interventionelle Verfahren, wie die Implantation von Neuro-stimulatoren.

In unserer Hauptabteilung Chirurgie bilden unsere Operateure ein hochqualifiziertes und 
spezialisiertes Team. Sie verfügen über große Erfahrung durch langjährige Tätigkeit. Endokrine 
Chirurgie, Hernienchirurgie, Viszeralchirurgie und Knochen-/Gelenks-Chirurgie werden 
durchgeführt. Ein Schwerpunkt in unserem Haus ist die Knie- und Hüft-Endoprothetik.

In unserer fachärztlichen Belegklinik werden u.a. Patienten der Fachrichtungen Chirurgie, 
Gynäkologie und HNO vor und während ihres stationären Aufenthalts von ihrem 
niedergelassenen Facharzt persönlich betreut. 

Weiterhin arbeiten in unserer Klinik Angiologen und Internisten, die auf die Abklärung und 
Behandlung von Gefäßerkrankungen spezialisiert sind.

Wir legen größten Wert auf sympathisch erbrachte Versorgungsmedizin. Qualitätsmanagement 
wird in allen unseren Abteilungen gelebt. Sicherheit und Zufriedenheit unserer Kund*inen 
spielen für uns eine wichtige Rolle. Wir überprüfen unsere Prozesse regelhaft, lernen aus den 
Rückmeldungen unserer Kunden und verbessern unsere Leistungen, wo immer es möglich und 
nötig ist.

Unser gesamtes Haus ist nach DIN ISO 9001:2015 zertifiziert.

Gerne heißen wir Sie in unserem Haus *Willkommen!*
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verantwortliche Person
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Diakoniewerk München-Maxvorstadt
Institutionskennzeichen 260910283
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis

772018000

alte Standortnummer 00
Hausanschrift Arcisstr. 35

80799 München
Postanschrift Heßstr. 22

80799 München
Telefon 089 / 21220
E-Mail service@diakoniewerk-muenchen.de
Internet http://diakoniewerk-muenchen.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. med. Andreas 
Walter

Chefarzt 
Hauptabteilung 
Chirurgie

089 / 21220 walter@diakoniew
erk-muenchen.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Karin Ploch Pflegedirektorin, 

QMB
089 / 2122290 ploch@diakoniew

erk-muenchen.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Stefan Albert Verwaltungsdirekt

or, Leiter Finanz- 
und 
Rechnungswesen

089 / 2122257 albert@diakoniew
erk-muenchen.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name Diakoniewerk München-Maxorstadt, Körperschaft des öffentlichen 
Rechts

Art freigemeinnützig

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus
Universität ◦ LMU München
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP06 Basale Stimulation
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/

Überleitungspflege
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege
MP24 Manuelle Lymphdrainage
MP26 Medizinische Fußpflege
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- 

und/oder Gruppentherapie
MP37 Schmerztherapie/-management
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie
MP51 Wundmanagement
MP63 Sozialdienst
MP68 Zusammenarbeit mit stationären 

Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich)

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsbedarfen
NM68 Abschiedsraum
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen 
Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, 
Schwimmbad, Aufenthaltsraum)

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name Vanessa Plank
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagement/Feedback-Management
Telefon 089 / 2122129
Fax
E-Mail feedback@diakoniewerk-muenchen.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten 

Sanitäranlagen
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 

Besucher
BF14 Arbeit mit Piktogrammen
BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung
optische Türbarrieren

BF24 Diätische Angebote
BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen 

Besinnung
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen
BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und 

Eingangsbereichs für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen

BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf 
Notrufsysteme

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre
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Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen 
und Universitäten

Bed-Side-Teaching Geriatrie

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer 2x jährlicher 

Ausbildungsbeginn
HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 87

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 2599
Teilstationäre Fallzahl 0
Ambulante Fallzahl 0
Fallzahl der 
stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung 
(StäB)

0
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 16,58
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,48

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

6,10

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 16,58

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 12,68
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,58

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

6,10

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 12,68
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 25

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 25,47
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

25,47
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 25,47

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,80

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 8,57
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,57

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,57

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40,00

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04)
Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Kommentar/ Erläuterung Diätetisch geschulter Koch mit spezieller 

Ausbildung

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut 
(SP05)

Anzahl Vollkräfte 1,56
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,56

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,56
Kommentar/ Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Logopädin und Logopäde/Klinische 
Linguistin und Klinischer 
Linguist/Sprechwissenschaftlerin und 
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und 
Phonetiker (SP14)

Anzahl Vollkräfte 0,20
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,20

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,20
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut 
(SP21)

Anzahl Vollkräfte 9,72
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,22

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

7,50

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,72
Kommentar/ Erläuterung auch Sporttherapeuten

Spezielles therapeutisches Personal Psychologische Psychotherapeutin und 
Psychologischer Psychotherapeut (SP24)

Anzahl Vollkräfte 1,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,05
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Sozialpädagogin und Sozialpädagoge 
(SP26)

Anzahl Vollkräfte 0,70
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,70

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,70
Kommentar/ Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement (SP28)

Anzahl Vollkräfte 1,0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,0
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach 
Bobath oder Vojta (SP32)

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Kommentar/ Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name M.A.; M.Sc. Karin Ploch
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagementbeauftragte
Telefon 089 2122290
Fax
E-Mail ploch@diakoniewerk-muenchen.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

Med. Fachbereiche, Klinikleitung, Vorstand, IT

Tagungsfrequenz des 
Gremiums

quartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name M.A.; M.Sc. Karin Ploch
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagementbeauftragte
Telefon 089 2122290
Fax
E-Mail ploch@diakoniewerk-muenchen.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in 
Form eines Lenkungsgremiums bzw. 
einer Steuergruppe, die sich regelmäßig
zum Thema Risikomanagement 
austauscht?

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 

Schulungsmaßnahmen
RM04 Klinisches Notfallmanagement Konzept Medizinisches 

Notfallmanagement
2022-06-02

RM05 Schmerzmanagement Schmerzmanagement in der Pflege 
(Klinik)
2022-08-08

RM06 Sturzprophylaxe Sturzprophylaxe in der Pflege
2022-11-01

RM07 Nutzung eines standardisierten 
Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 
„Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Dekubitusprophylaxe in der Pflege
2021-06-14
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM08 Geregelter Umgang mit 

freiheitsentziehenden Maßnahmen
Anwendung von freiheitsentziehenden 
Maßnahmen
2022-10-13

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten

Funktionskontrolle Medizingeräte OP
2022-05-27

RM12 Verwendung standardisierter 
Aufklärungsbögen

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und 
Patientenverwechselungen

Ausschluss von 
Patientenverwechslungen
2021-06-10

RM17 Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung

Postoperative Versorgung im 
Aufwachraum
2021-05-03

RM18 Entlassungsmanagement Entlassungsmanagement
2021-05-06

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

☑ Ja

Existiert ein Gremium, das die 
gemeldeten Ereignisse regelmäßig 
bewertet?

☑ Ja

Tagungsfrequenz andere Frequenz
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen 
bzw. sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit

Schulungsmaßnahme für alle Abteilungsleitungen 
und Verschärfung der internen IT-
Sicherheitsrichtlinien nach Klick auf einen Email-
Anhang mit Schadsoftware

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum 

Umgang mit dem Fehlermeldesystem liegen vor
2022-06-03

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen 
Meldungen

halbjährlich

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur 
Umsetzung von Erkenntnissen aus dem 
Fehlermeldesystem

bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem ☒ Nein

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal
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Krankenhaushygieniker 
und 
Krankenhaushygienikerinn
en

1 externer Beratungsvertrag

Hygienebeauftragte Ärzte 
und hygienebeauftragte 
Ärztinnen

1 Chefarzt der Inneren 
Medizin/Akutgeriatrie/Geriatrische Rehabilitation

Hygienefachkräfte (HFK) 1 Angestellte Mitarbeiterin
Hygienebeauftragte in der
Pflege

4

Eine Hygienekommission 
wurde eingerichtet

☑ Ja

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. med. Christian Ullrich
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Geriatrie
Telefon 089 2122427
Fax
E-Mail geriatrie@diakoniewerk-muenchen.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ☒ nein

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage 
angepasst?

☑ ja

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert?

☑ ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen 
Antibiotikaprophylaxe liegt vor?

☑ ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ☑ ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu 
erwartenden Keimspektrums und der lokalen/regionalen 
Resistenzlage)

☑ ja

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ☑ ja
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert?

☑ ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten 
Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. 
anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter
Checklisten) strukturiert überprüft?

☑ ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und 
Verbandwechsel liegt vor?

☑ ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere
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Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und 
nach dem Verbandwechsel)

☑ ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung 
aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile 
Einmalhandschuhe))

☑ ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht 
auf eine postoperative Wundinfektion

☑ ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Hygienekommission autorisiert?

☑ ja

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde 
für das Berichtsjahr erhoben?

☒ Nein

Ist eine Intensivstation vorhanden? ☒ Nein

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern 
(MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit 
einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente 
Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-
Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwe
rke_node.html)

☑ ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-
besiedelter Patientinnen und Patienten liegt vor (standortspezifisches 
Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben 
existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit 
resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung
kenntlich gemacht werden).

☑ ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage 
der aktuellen RKI-Empfehlungen?

teilweise

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren 
besiedelten Patientinnen und Patienten?

☑ ja

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene 
Maßnahme

Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und 
Sterilisation von 
Medizinprodukten

jährlich

HM09 Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

bei Bedarf

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 
Lob- und Beschwerdemanagement 
eingeführt.

☑ ja
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Im Krankenhaus existiert ein 
schriftliches, verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung)

☑ ja

Das Beschwerdemanagement regelt 
den Umgang mit mündlichen 
Beschwerden

☑ ja

Das Beschwerdemanagement regelt 
den Umgang mit schriftlichen 
Beschwerden

☑ ja

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 
die Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 
definiert

☑ ja

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit 
definierten Verantwortlichkeiten und 
Aufgaben ist benannt

☑ Ja

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt

☒ Nein

Anonyme Eingabemöglichkeiten 
existieren

☑ ja https://diakoniewerk-muenchen.de/
feedback

Patientenbefragungen ☑ ja
Einweiserbefragungen ☒ nein

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerp
unkt

Telefon Fax E-Mail

Vanessa Plank Qualitätsmanage
ment, 
Feedbackmanage
ment

089 2122129 feedback@diakoni
ewerk-
muenchen.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen 
Medikationsprozesses mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für 
Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für 
die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der 
täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe 
oder ein zentrales Gremium, die oder 
das sich regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht?

ja – Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person
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Verantwortliche Person für die 
Arzneimitteltherapiesicherheit

keine Person benannt

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 0
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0
Kommentar/ Erläuterung externe Apotheke

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit 
Fokus auf den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären 
Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären 
Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im 
Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. 
besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie 
Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur 
Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur 
Vermeidung von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus
stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche 
Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen 
Medikation (Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der 
Umstellung auf die im Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur 
Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder des Patienten als 
auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation

◦ Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren 
Arzneimittelverordnung, z. B. bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der 
Dokumentation, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-
Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen u. Ä.) 
und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur Unterstützung einer 
zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht 
werden.

◦ Entlassung

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen,
dass eine strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an 
weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte, sowie die angemessene Ausstattung der Patientinnen 
und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und Medikamenten bzw. 
Arzneimittelverordnungen erfolgt.
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS01 Schulungen der 

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu AMTS 
bezogenen Themen

AS09 Konzepte zur Sicherstellung 
einer fehlerfreien Zubereitung 
von Arzneimitteln

☑ Anwendung von 
gebrauchsfertigen 
Arzneimitteln bzw. 
Zubereitungen

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung
einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung

☑ Aushändigung von 
arzneimittelbezogenen 
Informationen für die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des 
Patienten im Rahmen eines 
(ggf. vorläufigen) Entlassbriefs
☑ Aushändigung des 
Medikationsplans
☑ bei Bedarf Arzneimittel-
Mitgabe oder Ausstellung von 
Entlassrezepten

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention 
von und Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und Gewalt insbesondere 
gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder 
hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch 
innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, 
Leistungsspektrum und den Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so passgenaue 
Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete vorbeugende und 
intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können u. a. Informationsmaterialien, 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, 
Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein.

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu 
Missbrauch und Gewalt als Teil des 
einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen?

☒ Nein in Bearbeitung

Werden Kinder und/oder Jugendliche 
versorgt?

☒ Nein

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene 
Geräte

Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / 
Erläuterung

AA01 Angiographiegerä
t/DSA (X)

Ja

AA57 Radiofrequenzabl
ation (RFA) 
und/oder andere 
Thermoablationsv
erfahren

Ja
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A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A 
gemäß §136C Absatz 4 SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur 
Hilfeleistung im Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes 
System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das 
bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen 
erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die 
Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein 
Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht 
eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der 
Speziellen Notfallversorgung

Nichtteilnahme an der strukturierten Notfallversorgung.

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 
der Regelungen zu den Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus 
eingerichtet wurde.

nein

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b 
Satz 2 Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen 
Notdienst durch eine Kooperationsvereinbarung mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

nein
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Hauptabteilung Allgemeinchirurgie

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Hauptabteilung Allgemeinchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Andreas Walter
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Allgemeinchirurgie
Telefon 089 / 21220
Fax
E-Mail walter@diakoniewerk-muenchen.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL https://diakoniewerk-muenchen.de

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC21 Endokrine Chirurgie Schilddrüsen-Chirurgie
VC22 Magen-Darm-Chirurgie
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Ltd. Ärztin für Endoprothetik 

Frau Dr. med. Brigitte Schweier
Ltd Arzt für Orthopädische 
Chirurgie Herr Dr. med Stefan 
Radke

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC66 Arthroskopische Operationen
VO15 Fußchirurgie
VO16 Handchirurgie

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 512
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M17 149 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M16 132 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
K40 54 Hernia inguinalis
K43 25 Hernia ventralis
K80 24 Cholelithiasis
M23 19 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement]
T84 14 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate 

oder Transplantate
K42 12 Hernia umbilicalis
G56 9 Mononeuropathien der oberen Extremität
E04 8 Sonstige nichttoxische Struma
M87 6 Knochennekrose
S83 6 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von 

Bändern des Kniegelenkes
S42 5 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
S52 4 Fraktur des Unterarmes
C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse
M20 < 4 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen
S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels
C44 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut
I83 < 4 Varizen der unteren Extremitäten
K82 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenblase
L03 < 4 Phlegmone
M72 < 4 Fibromatosen
M75 < 4 Schulterläsionen
S46 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des 

Oberarmes
S76 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des 

Oberschenkels
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen 
Sprunggelenkes

S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in 
Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
D16 < 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels
D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes
I26 < 4 Lungenembolie
I97 < 4 Kreislaufkomplikationen nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
K41 < 4 Hernia femoralis
L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel
L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts 

nicht klassifiziert
M24 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen
M66 < 4 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen
M94 < 4 Sonstige Knorpelkrankheiten
S62 < 4 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand
S72 < 4 Fraktur des Femurs
T29 < 4 Verbrennungen oder Verätzungen mehrerer Körperregionen
T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht 

klassifiziert

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-822 152 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
5-820 141 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-986 93 Minimalinvasive Technik
5-932 92 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 

Gewebeverstärkung
8-803 87 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut
1-931 86 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik
5-530 59 Verschluss einer Hernia inguinalis
5-829 53 Andere gelenkplastische Eingriffe
5-800 39 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
5-812 35 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-511 26 Cholezystektomie
5-536 22 Verschluss einer Narbenhernie
5-916 22 Temporäre Weichteildeckung
5-534 19 Verschluss einer Hernia umbilicalis
5-069 16 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen
1-697 13 Diagnostische Arthroskopie
5-850 12 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie
5-788 11 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-896 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-056 10 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-469 10 Andere Operationen am Darm
5-782 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe
5-801 9 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den 

Menisken
5-855 9 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
5-787 8 Entfernung von Osteosynthesematerial
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-794 8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 
eines langen Röhrenknochens

5-821 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk

8-190 8 Spezielle Verbandstechniken
5-535 7 Verschluss einer Hernia epigastrica
5-780 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
5-786 7 Osteosyntheseverfahren
5-823 7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 

Kniegelenk
5-061 6 Hemithyreoidektomie
5-063 6 Thyreoidektomie
5-983 5 Reoperation
5-984 5 Mikrochirurgische Technik
5-796 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen
5-811 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-813 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes
5-869 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen
5-895 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an 

Haut und Unterhaut
8-800 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat
5-402 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer 

Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff
5-062 < 4 Andere partielle Schilddrüsenresektion
5-805 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat 

des Schultergelenkes
5-810 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation
5-842 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger
5-865 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß
5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
5-894 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-902 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle
5-930 < 4 Art des Transplantates oder Implantates
8-178 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese
8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere 

Nerven zur Schmerztherapie
5-066 < 4 Partielle Nebenschilddrüsenresektion
5-531 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis
5-541 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums
5-542 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand
5-543 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe
5-784 < 4 Knochentransplantation und -transposition
5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens
5-814 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
5-83a < 4 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 

Schmerztherapie)
5-854 < 4 Rekonstruktion von Sehnen
5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und 

Schleimbeuteln
5-901 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett 
durchgeführt)

6-006 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6
8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase
9-984 < 4 Pflegebedürftigkeit

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 4,25
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,25

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,25
Fälle je VK/Person 120,47058

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 2,73
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,73

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,73
Fälle je VK/Person 187,54578
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ13 Viszeralchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 9,57
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,57

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,57
Fälle je VK/Person 53,50052

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,73
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,73

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,73
Fälle je VK/Person 295,95375
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer 
Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 33



 Diakoniewerk München-Maxvorstadt

B-[2].1 Hauptabteilung Innere Medizin / Akutgeriatrie und Angiologie

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Hauptabteilung Innere Medizin / Akutgeriatrie und Angiologie

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Christian Ullrich
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Telefon 089 / 2122 - 427
Fax
E-Mail geriatrie@diakoniewerk-muenchen.de
Strasse / Hausnummer Heßstraße 22
PLZ / Ort 80799 München
URL https://diakoniewerk-muenchen.de

Name Dr. med. Ralf Josef Dirschinger
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ltd. Arzt Angiologie
Telefon 089 / 2122 - 0
Fax
E-Mail service@diakoniewerk-muenchen.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL https://diakoniewerk-muenchen.de

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI31 Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen
VI39 Physikalische Therapie
VI42 Transfusionsmedizin
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Erkrankungen
VP10 Diagnostik und Therapie von 

gerontopsychiatrischen Störungen
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR04 Duplexsonographie

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 403
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N39 64 Sonstige Krankheiten des Harnsystems
I50 61 Herzinsuffizienz
J18 61 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
E86 26 Volumenmangel
E87 21 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie 

des Säure-Basen-Gleichgewichts
A41 17 Sonstige Sepsis
J69 17 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen
B99 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
F05 8 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen 

bedingt
I26 6 Lungenembolie
J44 6 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit
A46 5 Erysipel [Wundrose]
E11 5 Diabetes mellitus, Typ 2
R52 5 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert
D50 4 Eisenmangelanämie
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N17 4 Akutes Nierenversagen
G21 < 4 Sekundäres Parkinson-Syndrom
I51 < 4 Komplikationen einer Herzkrankheit und ungenau beschriebene 

Herzkrankheit
M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur
R29 < 4 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-

Skelett-System betreffen
A49 < 4 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata
D62 < 4 Akute Blutungsanämie
F10 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol
J20 < 4 Akute Bronchitis
J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert
K26 < 4 Ulcus duodeni
K57 < 4 Divertikelkrankheit des Darmes
K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems
R64 < 4 Kachexie
S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens
T78 < 4 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert
A48 < 4 Sonstige bakterielle Krankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
C25 < 4 Bösartige Neubildung des Pankreas
C50 < 4 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]
C80 < 4 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation
D64 < 4 Sonstige Anämien
E13 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus
F01 < 4 Vaskuläre Demenz
F32 < 4 Depressive Episode
F45 < 4 Somatoforme Störungen
G20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom
G31 < 4 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, 

anderenorts nicht klassifiziert
G40 < 4 Epilepsie
I01 < 4 Rheumatisches Fieber mit Herzbeteiligung
I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie
I11 < 4 Hypertensive Herzkrankheit
I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt
I42 < 4 Kardiomyopathie
I44 < 4 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock
I48 < 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
I67 < 4 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten
I77 < 4 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen
I97 < 4 Kreislaufkomplikationen nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
J70 < 4 Krankheiten der Atmungsorgane durch sonstige exogene 

Substanzen
J86 < 4 Pyothorax
K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit
K22 < 4 Sonstige Krankheiten des Ösophagus
K29 < 4 Gastritis und Duodenitis
K31 < 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums
K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie
K65 < 4 Peritonitis
K80 < 4 Cholelithiasis
K81 < 4 Cholezystitis
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K83 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege
L03 < 4 Phlegmone
M50 < 4 Zervikale Bandscheibenschäden
M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden
N12 < 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch 

bezeichnet
N18 < 4 Chronische Nierenkrankheit
N30 < 4 Zystitis
R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität
R54 < 4 Senilität
S06 < 4 Intrakranielle Verletzung
S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule
T46 < 4 Vergiftung durch primär auf das Herz-Kreislaufsystem wirkende 

Mittel
T63 < 4 Toxische Wirkung durch Kontakt mit giftigen Tieren
T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-771 381 Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)
1-931 118 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik
8-152 27 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax
8-550 23 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung
3-200 16 Native Computertomographie des Schädels
1-632 13 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
3-222 13 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
8-800 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat
3-225 8 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-202 7 Native Computertomographie des Thorax
3-203 7 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-206 7 Native Computertomographie des Beckens
1-650 6 Diagnostische Koloskopie
9-984 6 Pflegebedürftigkeit
5-452 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 

Dickdarmes
1-440 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 

und Pankreas
3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens
1-63b < 4 Chromoendoskopie des oberen Verdauungstraktes
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 

Rückenmark
5-431 < 4 Gastrostomie
5-469 < 4 Andere Operationen am Darm
5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
1-711 < 4 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
1-854 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder 

Schleimbeutels
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
5-429 < 4 Andere Operationen am Ösophagus
5-46b < 4 Zusatzinformationen zu Operationen am Darm
5-916 < 4 Temporäre Weichteildeckung
8-144 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle
8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 5,47
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,07

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,40

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,47
Fälle je VK/Person 73,67458

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 3,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,69

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,40

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,09
Fälle je VK/Person 130,42071
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ24 Innere Medizin und Angiologie
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
AQ49 Physikalische und Rehabilitative 

Medizin
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF09 Geriatrie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 6,39
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,39

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,39
Fälle je VK/Person 63,06729

Altenpflegerinnen und Altenpfleger
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Anzahl Vollkräfte 0,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,80
Fälle je VK/Person 503,75000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 3,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,42
Fälle je VK/Person 117,83625
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer 
Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP07 Geriatrie
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B-[3].1 Hauptabteilung Innere Medizin mit Schmerzmedizin

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Hauptabteilung Innere Medizin mit Schmerzmedizin

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Reinhard Thoma
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt für Interventionelle und Multimodale 

Schmerztherapie
Telefon 089 / 2122 - 821
Fax
E-Mail thoma@algesiologikum.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL https://diakoniewerk-muenchen.de

Name Dr. med. Lena Simon
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin für Multimodale Schmerztherapie
Telefon 089 / 2122 - 824
Fax
E-Mail simon@algesiologikum.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

Name Dr. med. Walter Demmel
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Neuromodulation
Telefon 089 / 2122 - 0
Fax
E-Mail demmel@algesiologikum.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei 

Schmerzen und Bewegungsstörungen (sog. 
„Funktionelle Neurochirurgie“)

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen

VI39 Physikalische Therapie
VI40 Schmerztherapie
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

neurovaskulären Erkrankungen
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen 

Krankheiten des Nervensystems
VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden 

Krankheiten des Zentralnervensystems
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und 

sonstigen Krankheiten des peripheren 
Nervensystems

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung 
und sonstigen Lähmungssyndromen

VN23 Schmerztherapie
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten 

der Wirbelsäule und des Rückens
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten 

des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie Multimodale interdiziplinäre 

Gruppentherapie
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen
VP05 Diagnostik und Therapie von 

Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 
Störungen und Faktoren

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 972
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M54 293 Rückenschmerzen
M79 174 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht 

klassifiziert
I70 170 Atherosklerose
F45 95 Somatoforme Störungen
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M25 59 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
M53 48 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, 

anderenorts nicht klassifiziert
G90 29 Krankheiten des autonomen Nervensystems
M96 23 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen 

Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert
T85 11 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate
G44 8 Sonstige Kopfschmerzsyndrome
G54 7 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus
B02 6 Zoster [Herpes zoster]
G50 6 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv]
G62 4 Sonstige Polyneuropathien
G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität
G58 < 4 Sonstige Mononeuropathien
N31 < 4 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, anderenorts nicht 

klassifiziert
R15 < 4 Stuhlinkontinenz
G24 < 4 Dystonie
M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten
N30 < 4 Zystitis
T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
Z48 < 4 Andere Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff
C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und 

Verdauungsorgane
E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2
G43 < 4 Migräne
G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität
G80 < 4 Infantile Zerebralparese
G82 < 4 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie
G95 < 4 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes
I48 < 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
I73 < 4 Sonstige periphere Gefäßkrankheiten
I74 < 4 Arterielle Embolie und Thrombose
K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen
M15 < 4 Polyarthrose
M42 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule
R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen
R39 < 4 Sonstige Symptome, die das Harnsystem betreffen
R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert
Z45 < 4 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen 

Gerätes

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-910 512 Interdisziplinäre algesiologische Diagnostik
8-918 494 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie
5-039 266 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen
1-931 261 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik
8-836 250 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention
8-83b 203 Zusatzinformationen zu Materialien
3-607 153 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten
3-605 143 Arteriographie der Gefäße des Beckens
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-032 131 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis

9-984 112 Pflegebedürftigkeit
5-934 106 Verwendung von MRT-fähigem Material
8-840 75 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 

medikamentefreisetzenden Stents
5-059 59 Andere Operationen an Nerven und Ganglien
3-992 34 Intraoperative Anwendung der Verfahren
5-983 32 Reoperation
5-83a 28 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 

Schmerztherapie)
8-631 23 Neurostimulation
8-91b 23 Interdisziplinäre multimodale schmerztherapeutische 

Kurzzeitbehandlung
5-038 22 Operationen am spinalen Liquorsystem
1-911 20 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle 

Schmerzdiagnostik mit standardisierter Erfolgskontrolle
3-13x 19 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
5-031 14 Zugang zur Brustwirbelsäule
8-842 10 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 

medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft)
8-914 10 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und 

wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie
8-915 9 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere 

Nerven zur Schmerztherapie
8-83c 8 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention
8-916 8 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem 

zur Schmerztherapie
8-930 8 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
5-030 6 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule
5-984 4 Mikrochirurgische Technik
3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens
8-917 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie
5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett 

durchgeführt)
8-011 < 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten 

durch Medikamentenpumpen
8-151 < 4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und

des Auges
8-919 < 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung
1-711 < 4 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität
3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-057 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition
5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen
5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut 

und Unterhaut
8-020 < 4 Therapeutische Injektion
8-191 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden 

Hauterkrankungen
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-800 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat
8-848 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von 

medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft)
8-932 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 6,86
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,16

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

5,70

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,86
Fälle je VK/Person 141,69096

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 6,86
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,16

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

5,70

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,86
Fälle je VK/Person 141,69096
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ41 Neurochirurgie
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 6,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,92
Fälle je VK/Person 140,46242

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 2,76
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,76

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,76
Fälle je VK/Person 352,17391
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 
Personal

40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer 
Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP14 Schmerzmanagement
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B-[4].1 Belegabteilung Innere Medizin

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Belegabteilung Innere Medizin

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name Prof. Dr. med. Frederico Tató
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegarzt Innere Medizin / Angiologie
Telefon 089 / 2122224
Fax
E-Mail service@diakoniewerk-muenchen.de
Strasse / Hausnummer Heßstraße 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung Belegabteilung

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 48

mailto:service@diakoniewerk-muenchen.de


 Diakoniewerk München-Maxvorstadt

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen
VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen

und Folgeerkrankungen
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Arterien, Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR04 Duplexsonographie
VR15 Arteriographie
VR16 Phlebographie
VR41 Interventionelle Radiologie

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 69
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[4].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I70 68 Atherosklerose
A49 < 4 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-836 108 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention
8-83b 83 Zusatzinformationen zu Materialien
3-607 68 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten
3-605 53 Arteriographie der Gefäße des Beckens
8-840 40 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht 

medikamentefreisetzenden Stents
1-931 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik
8-83c < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention
5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-861 < 4 Replantation untere Extremität
8-800 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 49



 Diakoniewerk München-Maxvorstadt

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 5
Fälle je VK/Person 13,80000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ24 Innere Medizin und Angiologie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,23
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,23

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,23
Fälle je VK/Person 300,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer 
Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
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B-[5].1 Belegabteilung Allgemeine Chirurgie

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Belegabteilung Allgemeine Chirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name Dr. med. Andreas Grube
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegarzt Chirurgie
Telefon 089 / 21220
Fax
E-Mail service@diakoniewerk-muenchen.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung Belegabteilung
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung 

von Gefäßerkrankungen
VC22 Magen-Darm-Chirurgie
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
VC66 Arthroskopische Operationen
VO15 Fußchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR04 Duplexsonographie

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 461
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[5].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K40 157 Hernia inguinalis
I83 87 Varizen der unteren Extremitäten
K43 26 Hernia ventralis
M23 19 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement]
K80 18 Cholelithiasis
K42 16 Hernia umbilicalis
M17 16 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
K62 12 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums
S83 12 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von 

Bändern des Kniegelenkes
K60 11 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion
M20 10 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen
M94 8 Sonstige Knorpelkrankheiten
L05 7 Pilonidalzyste
M75 6 Schulterläsionen
I87 5 Sonstige Venenkrankheiten
K64 5 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose
D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes
I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis
K81 < 4 Cholezystitis
M93 < 4 Sonstige Osteochondropathien
S52 < 4 Fraktur des Unterarmes
T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
D12 < 4 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und

des Anus
L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel
M19 < 4 Sonstige Arthrose
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M22 < 4 Krankheiten der Patella
M70 < 4 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit 

Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck
S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels
S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in 

Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes
D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen 

und nicht näher bezeichneten Lokalisationen
K36 < 4 Sonstige Appendizitis
K61 < 4 Abszess in der Anal- und Rektalregion
K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums
K82 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenblase
L73 < 4 Sonstige Krankheiten der Haarfollikel
M00 < 4 Eitrige Arthritis
M12 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien
M24 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen
M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
S72 < 4 Fraktur des Femurs
S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen 

Sprunggelenkes
S92 < 4 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk]
T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate 

oder Transplantate

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-385 352 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen
5-932 195 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 

Gewebeverstärkung
5-530 164 Verschluss einer Hernia inguinalis
5-812 85 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
1-697 35 Diagnostische Arthroskopie
5-534 28 Verschluss einer Hernia umbilicalis
5-511 22 Cholezystektomie
5-788 17 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-482 14 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe 

des Rektums
5-535 14 Verschluss einer Hernia epigastrica
5-536 14 Verschluss einer Narbenhernie
5-983 11 Reoperation
5-811 10 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-822 10 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
5-813 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes
5-897 8 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis
5-388 7 Naht von Blutgefäßen
5-493 7 Operative Behandlung von Hämorrhoiden
5-786 7 Osteosyntheseverfahren
5-787 7 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-810 7 Arthroskopische Gelenkoperation
1-931 6 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik
5-491 6 Operative Behandlung von Analfisteln
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-859 6 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und 
Schleimbeuteln

5-469 5 Andere Operationen am Darm
5-894 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-895 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an 

Haut und Unterhaut
5-486 4 Rekonstruktion des Rektums
5-492 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals
5-800 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
5-804 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem 

Halteapparat
5-805 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat 

des Schultergelenkes
5-814 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
5-850 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie
5-892 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
5-903 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut
5-801 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den 

Menisken
5-855 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
5-916 < 4 Temporäre Weichteildeckung
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion
5-543 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe
5-611 < 4 Operation einer Hydrocele testis
5-781 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie
5-796 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen
5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie
5-854 < 4 Rekonstruktion von Sehnen
5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-380 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen
5-470 < 4 Appendektomie
5-539 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien
5-542 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand
5-783 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates
5-784 < 4 Knochentransplantation und -transposition
5-78a < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese
5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens
5-794 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 

eines langen Röhrenknochens
5-79a < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese
5-808 < 4 Offen chirurgische Arthrodese
5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie
5-869 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen
5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut 

und Unterhaut
5-905 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle
5-988 < 4 Anwendung eines Navigationssystems
8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase
8-178 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-800 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat

9-410 < 4 Einzeltherapie

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 11 Belegarztanzahl
Fälle je VK/Person 41,90909

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ13 Viszeralchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF34 Proktologie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,67
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,67

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,67
Fälle je VK/Person 276,04790

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,42
Fälle je VK/Person 1097,61904
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement
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B-[6].1 Belegabteilung Frauenheilkunde

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Belegabteilung Frauenheilkunde

Fachabteilungsschlüssel 2425
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name Dr. med Barbara Kotnyek
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegärztin Gynäkologie
Telefon 089 / 21220
Fax
E-Mail service@diakoniewerk-muenchen.de
Strasse / Hausnummer Heßstraße 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

Name Dr. med. Hans-Peter Buchinger
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Gynäkologie
Telefon 089 / 21220
Fax
E-Mail praxis@frauenarzt-buchinger.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung Belegabteilung
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B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VG06 Gynäkologische Chirurgie

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 23
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[6].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N80 6 Endometriose
D25 4 Leiomyom des Uterus
D27 4 Gutartige Neubildung des Ovars
C54 < 4 Bösartige Neubildung des Corpus uteri
D28 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter 

weiblicher Genitalorgane
N97 < 4 Sterilität der Frau
D06 < 4 Carcinoma in situ der Cervix uteri
N73 < 4 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken
N85 < 4 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen

der Zervix

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-683 10 Uterusexstirpation [Hysterektomie]
5-469 8 Andere Operationen am Darm
5-569 8 Andere Operationen am Ureter
1-672 7 Diagnostische Hysteroskopie
5-661 7 Salpingektomie
5-653 6 Salpingoovariektomie
5-657 5 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische 

Versorgung
5-667 5 Insufflation der Tubae uterinae
5-692 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Parametrien
1-471 < 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-651 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe
5-665 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina
5-690 < 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]
5-543 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe
5-666 < 4 Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina
5-681 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus
5-704 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt
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B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 2 Belegarztanzahl
Fälle je VK/Person 11,50000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,14
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,14

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,14
Fälle je VK/Person 164,28571

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,10
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,10

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,10
Fälle je VK/Person 230,00000
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B-[7].1 Belegabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Name der Organisationseinheit
/ Fachabteilung

Belegabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Fachabteilungsschlüssel 2600
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name Prof. Dr. med. Eike Krause
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegarzt HNO
Telefon 089 / 21220
Fax
E-Mail info@hno-wittelsbacherplatz.de
Strasse / Hausnummer Heßstr. 22
PLZ / Ort 80799 München
URL

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen
mit leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V

☑ Ja

Kommentar/Erläuterung Belegabteilung
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VH04 Mittelohrchirurgie
VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres
VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln
VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Tränenwege
VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
VH25 Schnarchoperationen

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 159
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[7].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J32 94 Chronische Sinusitis
J34 57 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen
H66 < 4 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media
C47 < 4 Bösartige Neubildung der peripheren Nerven und des autonomen 

Nervensystems
D11 < 4 Gutartige Neubildung der großen Speicheldrüsen
D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des 

Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe
H72 < 4 Trommelfellperforation
H83 < 4 Sonstige Krankheiten des Innenohres
L91 < 4 Hypertrophe Hautkrankheiten

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-215 151 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]
5-214 147 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des 

Nasenseptums
5-224 94 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen
1-699 21 Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und 

intraoperativ
5-985 21 Lasertechnik
5-221 19 Operationen an der Kieferhöhle
5-222 18 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle
5-217 8 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase
5-984 8 Mikrochirurgische Technik
5-185 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges
5-195 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und 

Rekonstruktion der Gehörknöchelchen)
5-983 < 4 Reoperation
1-931 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik
5-218 < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase 

[Septorhinoplastik]
5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 63



 Diakoniewerk München-Maxvorstadt

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-194 < 4 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]
5-202 < 4 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr
5-212 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase
5-262 < 4 Resektion einer Speicheldrüse
5-275 < 4 Palatoplastik
5-281 < 4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie)
5-292 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx
5-294 < 4 Andere Rekonstruktionen des Pharynx
5-300 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx
5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an 

Haut und Unterhaut

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 7 Belegarztanzahl
Fälle je VK/Person 22,71428

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 
Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,55
Fälle je VK/Person 289,09090

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,14
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,14

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,14
Fälle je VK/Person 1135,71428

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende 
Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 
1 Nr. 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmen
ge

Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbesta
nd

Kommentar/
Erläuterung

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 161

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 161
Die in den letzten zwei Quartalen des 
Berichtsjahres und den ersten zwei Quartalen 
des auf das Berichtsjahr folgenden Jahres 
erreichte Leistungsmenge

150

Die Prognose wurde von den Landesverbänden
der Krankenkassen und den Ersatzkassen 
bestätigt

ja

Erstmalige oder erneute Erbringung einer 
Leistung (§ 6 Mm-R)
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden 
Versorgung erteilt

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfällt
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach 
§ 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der 
Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

27

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 
ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

25

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 25

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der 
Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabt
eilung

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Monatsb
ezogene
r 
Erfüllun
gsgrad

Ausnah
metatbe
stände

Kommentar

Allgemei
ne 
Chirurgie,
Innere 
Medizin

Allgemeine 
Chirurgie, Innere 
Medizin

Station K 
4

Tag 100,00 0 Station geschlossen
am 01.01 und 
02.01.2022

Allgemei
ne 
Chirurgie,
Innere 
Medizin

Allgemeine 
Chirurgie

Station K 
4

Nacht 100,00 0 Station geschlossen
am 01.01 und 
02.01.2022

Innere 
Medizin/S
chwerpu
nkt 
Geriatrie

Innere Medizin Station K 
2

Tag 100,00 0

Innere 
Medizin/S
chwerpu
nkt 
Geriatrie

Geriatrie Station K 
2

Nacht 100,00 0

Innere 
Medizin/S
chwerpu
nkt 
Geriatrie

Innere Medizin Station K 
2

Nacht 100,00 0
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Fachabt
eilung

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Monatsb
ezogene
r 
Erfüllun
gsgrad

Ausnah
metatbe
stände

Kommentar

Innere 
Medizin/S
chwerpu
nkt 
Schmerz
medizin

Innere Medizin Station K 
3

Tag 0,00 0 Station geschlossen
am 01.01 und 
02.01.2022, 
Patienten der 
Multimodalen 
Schmerztherpie, 
keine 
Akutbehandlung

Innere 
Medizin/S
chwerpu
nkt 
Schmerz
medizin

Innere Medizin Station K 
3

Nacht 58,33 0 Station geschlossen
am 01.01 und 
02.01.2022, 
Patienten der 
Multimodalen 
Schmerztherpie, 
keine 
Akutbehandlung

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabtei
lung

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Schichtbe
zogener 
Erfüllung
sgrad

Kommentar

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin

Allgemeine Chirurgie Station K 4 Nacht 74,65 Station geschlossen 
am 01.01 und 
02.01.2022

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin

Station K 4 Tag 96,64 Station geschlossen 
am 01.01 und 
02.01.2022

Innere 
Medizin/Sc
hwerpunkt
Geriatrie

Innere Medizin Station K 2 Nacht 80,55

Innere 
Medizin/Sc
hwerpunkt
Geriatrie

Innere Medizin Station K 2 Tag 100,00

Innere 
Medizin/Sc
hwerpunkt
Geriatrie

Geriatrie Station K 2 Nacht 80,55

Innere 
Medizin/Sc
hwerpunkt
Schmerzm
edizin

Innere Medizin Station K 3 Nacht 74,08 Station geschlossen 
am 01.01 und 
02.01.2022, Patienten 
der Multimodalen 
Schmerztherpie, keine 
Akutbehandlung
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Fachabtei
lung

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Schichtbe
zogener 
Erfüllung
sgrad

Kommentar

Innere 
Medizin/Sc
hwerpunkt
Schmerzm
edizin

Innere Medizin Station K 3 Tag 70,03 Station geschlossen 
am 01.01 und 
02.01.2022, Patienten 
der Multimodalen 
Schmerztherpie, keine 
Akutbehandlung

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von 
Arzneimitteln für neuartige Therapien

trifft nicht zu / entfällt
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